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Unterschriftenliste zur Abschaffung von Rasselisten 

 

Der „Verein zur Abschaffung der Rasselisten e. V.“ wird in Kürze sowohl die Landesregierungen als auch die 

Bundesregierung auffordern, die bestehenden Rasselisten abzuschaffen. Auch Klagemöglichkeiten auf Bundes- wie 

Länderebene werden geprüft, da das Bundesverfassungsgericht mit Urteil vom 16.03.2004 vorgesehen hat, dass die 

bestehenden Gesetze überprüft und ggf. geändert werden müssen, wenn entsprechende Erkenntnisse vorliegen.  

Diese Erkenntnisse liegen vor. Beispielsweise durch umfangreiche Gutachten und Auswertungen von Statistiken, die 

nachweisen, dass von den auf den Rasselisten befindlichen Hunden keine größere Gefahr ausgeht, als von anderen, 

nicht gelisteten, Hunden. Selbst die Unterteilung in Listenhunde Kategorie 1 und 2 ist bei genauer Betrachtung der 

Beißstatistiken nicht haltbar.  

Die Unterlagen beziehen sich u.a. auf diverse Dissertationen des Institutes für Tierschutz und Verhalten  der 

Tierärztlichen Hochschule Hannover, Aussagen von  namhaften Tierpsychologen und Verhaltensforschern wie Dr. Udo 

Gansloßer, Günther Bloch, Dr. Dorit Feddersen-Petersen, Martin Rütter, Prof. John Bradshaw, u.v.m., nicht zuletzt 

auch der Abgeordneten Claudia Hämmerling, die in Berlin als Tierschutzbeauftragte der Bundesregierung tätig ist 

sowie der Bundestierärztekammer und dem VDH. 

Als Alternative schlagen wir Maßnahmen vor, die sicherstellen, dass  alle Hundehalter ein gewisses Grundwissen 

vorweisen; ein Schwerpunkt dabei wäre auch der Umgang Kind/Hund, der eines der größten Gefahrenpotentiale 

darstellt. Vergleichbar mit der in Niedersachsen erfolgreich praktikzierten Lösung  würde sich Maulkorbpflicht auf 

tatsächlich auffällig gewordene Hunde – gleich welcher Rasse – beschränken.  

Die Unterzeichner unterstützen die Aufforderung zur Abschaffung von Rasselisten zu Gunsten 

einer deutlich verbesserten Halterkunde.  

(Bitte X im Feld „UNTERSCHRIFT“, wenn Infos über den Verein erwünscht / Zusendung einmalig! Siehe außerdem: 

http://abschaffung-der-rasselisten.jimdo.com/ und http://vereinzurabschaffungderrasselisten.blogspot.de/ ) 
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 Abschaffung der Rasselisten e.V. versichert, Namen und Anschriften ausschließlich zum o. g. Zweck zu verwenden. Die Daten 

werden nicht gespeichert oder zu anderen als den o.g. Zwecken weitergegeben.  Ausgefüllte Listen bitte ausreichend 
frankiert an:  Verein zur Abschaffung der Rasselisten e.V. ,  Neustr 2,  47638 Straelen 
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 Abschaffung der Rasselisten e.V. versichert, Namen und Anschriften ausschließlich zum auf S. 1 genannten Zweck zu 
verwenden. Die Daten werden nicht gespeichert oder zu anderen als den o.g. Zwecken weitergegeben.  

Ausgefüllte Listen bitte ausreichend frankiert an:  Verein zur Abschaffung der Rasselisten e.V. ,  Neustr 2,  47638 
Straelen 

 


